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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

VfL Eintracht Hannover : TK Hannover II 
Mittwoch, 19.04.2023, 19:15 Uhr

TK Hannover II stockt Punktekonto in der 1. Kreisklasse 
Herren Gruppe 05 auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TK Hannover II
im umdatierten Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 05 beim VfL Eintracht Hannover fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
VfL Eintracht Hannover, als auch für den TK Hannover II am Mittwochabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches
alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Dörrie / Kleinschroth waren im Doppel gegen Hoffmann /
Taranis nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Schramm / Shabani konnten Mejow / Zikownia anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Gekämpft bis zum Schluss hatten Kahnert / Bohne
im Match gegen Austen / Steinbach. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Gernot Dörrie seinem Gegner Marcel Hoffmann beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Dörrie ging.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Roland Kleinschroth und Norbert Schramm,
das Roland Kleinschroth letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Dann ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 hieß es indes
am Schluss, als Bernd Mejow und Raif Shabani sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wolfgang Zikownia hatte im
Anschluss gegen Enes Taranis bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das musste
man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Leider musste der TK Hannover II
nachfolgend das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den VfL
Eintracht Hannover. Der kampflose Sieg von Roman Sosa-Gleyder bescherte nachfolgend dem VfL
Eintracht Hannover anschließend einen Punkt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Die richtige Taktik hatte Gernot Dörrie indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Norbert Schramm von
Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Erfolg hat Dörrie nun einen weiteren Erfolg auf
der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 26:2 steht. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Roland Kleinschroth beim 2:3 gegen Marcel Hoffmann. Mit diesem Sieg hat Hoffmann nun 23 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Zwischenzeitlich konnte
Bernd Mejow zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Enes Taranis, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 13:11, 1:11, 4:11. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Mejow damit auf 20, während er bislang 7
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Wolfgang Zikownia verlor dann sein Spiel gegen Raif Shabani unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:10 für
Zikownia und 12:15 für Shabani seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ohne Mühe gewann nachfolgend
Thomas Frickemeier sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der 9:5-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfL Eintracht Hannover am 22.04.2023 gegen
den TSV Bemerode IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des TK Hannover II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Eintracht Hannover

Doppel: Dörrie / Kleinschroth 1:0, Mejow / Zikownia 0:1, Kahnert / Bohne 0:1 
Einzel: G. Dörrie 2:0, R. Kleinschroth 1:1, B. Mejow 0:2, W. Zikownia 0:2, T. Frickemeier 1:1, R.
Sosa-Gleyder 0:1 

 TK Hannover II
Doppel: Schramm / Shabani 1:0, Hoffmann / Taranis 0:1, Austen / Steinbach 1:0 
Einzel: N. Schramm 0:2, M. Hoffmann 1:1, E. Taranis 2:0, R. Shabani 2:0


